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ILÏMISISlltalSl
Die Leserecke des höheren Blödsinns

ausgewählt von Robert Däster

Im Tösstaler Weiler Tollhausen,
Was wollt' dort das Büsi wohl? Mausen!

Die Maus, ei, wie keck
(Sie witterte Speck),

Tat zmitzt in den Röslikohl sausen!
Anne-Marie Pauli, Winterthur

Sie spielte «Die lustige Witwe»,
Doch tat ihr dabei jeder Schritt weh.

Zu klein war ihr Schuh,
So kam es dazu,

Dass sie ach so jämmerlich litt Weh.
Friedrich Wyss, Luzern

Da gäbs doch ou eine vo Oberwichtrach,
Wo neuschterdings gäng sones stobers Gsicht mach:

Dä heig i vier Jahre
Driissg Buessen iigfahre,

U desstwäge jitz mit em Obergricht Krach.
Andreas Eichenberger, Thun

Ein älteres Fräulein in Blatten
Fand endlich mit Müh' einen Gatten.

Sie sperrt ihn ins Haus,
Lässt nie ihn hinaus:

«Sonst geht er mir noch durch die Latten!»
Ed. Kyburz, Andelfingen

Ein Gourmet im fernen Chicago
Liebt Suppe mit Erbsen und Sago.

Dann folgt eine grosse
Kalbskeule mit Sauce.

Zum Kaffee, da raucht er Brissago.
Werner Schmid, Gränichen

«Cum laude» beendigt Herr Lüthi
Das Pflanzenschutztechnikum Rütti.

Doch wo er auch sprühet,
Entsteht, statt ein Blühet,

Nichts als eine elende Blütti
Martin Kummer, Limpach

Drei ganz junge Maler in Meisterschwanden
'nen hölzernen Kübel voll Kleisterfanden.

Sie strichen wie toll
Die Strassen ganz voll —

Jetzt sieht man die Leute wie Geister landen!
Ida Hollinger, Altstätten

Da sang sie, die hübsche Dolores,
Ein Lied in Begleitung des Chores;

Doch dann wie verhext,
Vergass sie den Text,

Das Liederbuch, ach — sie verlor es!
Werner Küenzi, Bern

Noblesse oblige.
Henniez Naturelle... ohne Kohlensäure.
Ausgewogener Mineralgehalt, leicht, rein,
angenehm im Geschmack.
Henniez Naturelle...! Ärzte empfehlen es.

wêêêk!

HENNIEZ!

60 NEBELSPALTER


	Limericks

